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Das Wissen über das Zusammenleben 
innerhalb einer demokratischen Gesell-
schaft muss erlernt werden. Ein wichtiger 
informeller Lernort ist die Offene Kinder 
und Jugendarbeit. Das Prinzip der Frei-
willigkeit in der OKJA besagt, dass Kinder 
und Jugendliche die Einrichtung freiwil-
lig nutzen und selbst entscheiden, welche 
Angebote sie wahrnehmen und wie lange 
sie dort verweilen möchten. Gemeinsam 
mit Referent*innen aus Forschung und 
Praxis gehen wir der Frage nach: 
Was sind Kriterien für eine gelungene 
Demokratieförderung in der Offenen
Kinder- und Jugendarbeit?

FACHTAGUNG | MITTWOCH, 28.04.2021

1. ERÖFFNUNG

ERFAHRUNGSBERICHTE

DISKUSSION

PRAXISBEISPIELE

Mulitplikator*innen  
in der Jugend

Arbeit

ZIELGRUPPE:

09:45 
bis 

15:00 Uhr

2.

3.

4.

REFLEXION UND VERNETZUNG5.
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FACHTAGUNG | PROGRAMM | 2021

09:45 – 10:00

FACHTAGUNG MITTWOCH, 28.04.2021

Eröffnung

ERFAHRUNGSBERICHTE

10:00 – 10:15

10:15 – 10:35

10:35 – 10:55

10:55 – 11:00

Perspektive Jugend 
Jugendforum Köln
Perspektive Praxis
Kai Dietrich, AGJF Sachsen e. V
Perspektive Forschung 
Prof. Dr. Kurt Möller, 
Hochschule Esslingen
Pause

11:00 – 11:45

11:45 – 12:30

DISKUSSION

Podiumsdiskussion mit Einbindung 
des Publikums zur Fragestellung: Was 
sind die wichtigsten Punkte für eine 
gelungene Demokratieförderung in 
der OKJA?
Moderation:  Anke Bruns
Podiumsgäste: Jugendforum Köln
  Prof. Dr. Kurt Möller
  Kai Dietrich
Pause

PRAXISBEISPIELE

12:30 – 14:00

12:30 – 13:00
13:00 – 13:30
13:30 – 14:00
14:00 – 14:15

Praxisbeispiele aus der OKJA
(Rotation in Kleingruppen)
Praxisbeispiel I 
Praxisbeispiel II
Praxisbeispiel III 
Pause

14:15 – 15:00

REFLEXION UND VERNETZUNG

Reflexion und Vernetzung


